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r n
Aus der Arbeiterbewegung

Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Die Pfingſtkongreſſe der Gewerkſchaften und Gewerkvereine

boten manches das der Beachtun werth erſcheint Zwar
wurden etliche der Tage im Uebermaß und zum Ueber
druß dazu benutzt Streitigkeiten auszufechten andere
Generalverſammlungen dagegen legten beredtes Zeugniß vondem ernſten Wollen und idtigen Können der Betheiligten

ab Im ganzen zeigte ſich daß ein Zug von Krort und
Lebendigkeit durch dieſe Organiſationen geht und ſie ſich
keineswegs im Niedergange ſondern im Aufſchwunge

indenveſſherokteriſtiſch iſt die zunehmende Abſchließung von
Tarifverträgen zwiſchen Arbeitgebern und organiſirten
Arbeitern Nach langen Vorverhandlungen kam ein ſolcher
Vertrag vorläufig auf ein Jahr zwiſchen dem Deutſchen
Metallarbeiterverband und dem Verband der Feingold
ſchläger Deutſchlands zuſtande der die Löhne und Arbeits
zeiten gemeinſam regelt und ähnlich wie bei den Buchdruckern
die Beſchäftigung von tariftreuen Arbeitern für die Unter
nehmer vorſchreibt während den Arbeitern zur Pflicht gemacht
wird nur in tariftreuen Geſchäften Stellung zu nehmen
Ein ähnlicher Vertrag wurde für das Baugewerbe von
Hannover zur Vermeidung von Ausſperrungen und Arbeits
einſtellungen abgeſchloſſen Die Brauer verſtändigten ſich
dahin für Streitfälle Schiedsinſtanzen einzurichten Jn
anderen Berufen wurden Tariſverträge die für die Ver
angenheit gecchloſſon waren für die Zukunft erneuert und

oweit ſolche noch nicht beſtehen vorbereitet
Beſonders nützlich wirken Arbeiterverbände wenn ſie ſich

der Arbeisloſen Unterſtützung widmen Das iſt der
Platz in der W den der Staat der privatenInitiative freigelaſſen hat und ihn mag man nach Kräften
ausfüllen Es gilt für die ſchwere Zeit wo der Arbeiter
als Opfer der Konjunktur vorübergehend aus dem Produktionsſeogeß ausgeſchaltet wird wo er zwar arbeiten will aber

nicht arbeiten kann Fürſorge zu treffen und wenigſtens der
äußerſten Noth zu wehren Jn immer ſteigendem Maße
ehen Arbeiterorganiſationen zu dieſer Form der Verſierung über indem ſie theils Reiſeunterftützungen theils

eine Entſchädigung von 1 M oder 1,50 auch wohl
mehr pro Tag gewähren Hierdurch gewinnt der Arbeiter
einen Rückhalt für die Tage der Noth und ſieht ſich nicht
mehr wie bisher allen Fährlichkeiten preisgegeben

Wenn von den liberalen Parteien Sagen der
Folgen von Arbeitsloſigkeit auch die Wogrm komm unaler Unlerſtüpungstaſſen empfohlen wurde ſo brauchen

die Arbeiterverbände darin keineswegs eine Beeinträchtigung
ihrer eigenen Beſtrebungen zu erblicken Es kann darin
im Gegentheil eine Forderung der r h
Einrichtungen liegen Denn wo die Wahl zwiſchen der
kommunalen und der v Verbandskaſſe
bleibt da wird wenigſtens der disciplinirtere Theil der
Arbeiterſchaft der letzteren ſchon deshalb den Vorzug geben
weil dieſelbe auch bei Streiks ihre Funktion nicht ausſetzt
und lediglich von Berufsgenoſſen geleitet wird Weit ent
fernt die Arbeiterkaſſen zu unterdrücken kann ſomit die
Exiſtenz eines kommunalen Unterſtützungsverbandes ſobald
der Beitrittszwang verfügt iſt zu einer Vermehrung ihrer
Mitglieder beitragen Die Arbeiterverbände welche ſich mit
dieſer d h befaßt und Proteſte gegen die Jdee der
kommunalen Arbeitsloſenkaſſen eingelegt haben würden bei
ſorgfältigerem Eingehen auf die Abſichten der Sozialpolitiker zu einem anderen Berathungsergebniß gelangt n
Soweit die abgehaltenen net internationaler

Art waren haben fremde Delegirte mehrfach zugeſtehen
müſſen daß Deutſchland in der Sozialreform das Ausland
zu überflügeln beginnt Anerkennend wurde insbeſondere
der Kinderſchutzgeſetzentwurf hervorgehoben fürwelchen auch der re rt a g ein bemerkenswerthes Inter

eſſe bekundet hat Nur hinſichtlich des Koalitions
rechte s ſteht Deutſchland hinter anderen Staaten noch
zurück Hier könnte der Widerſtand des Herrenthums ſo
wohl im Großgrundbeſitz wie in der Großinduſtrie noch
immer nicht überwunden werden und gilt bis heute der
Satz daß ein Recht zur Vereinigung zwar beſteht daß aber
der welcher davon Gebrauch macht nicht ſelten beſtraft
wird Noch vermochte ſich der Grundſatz daß wer ein Recht
hat auch die Mittel erhalten müſſe um es auszuüben nicht
Geltung zu verſchaffen IJnſonderheit wird den Berufs
vereinen die Rechtsfähigkeit verweigert obwohl ſelbſt
die Fabrikinſpektoren denſelben das Zeugniß geben daß
ſie vielfach eine ſehr erſprießliche Thätigkeit entfalten
Anerkennende Aeußerungen über die Arbeiterorganiſationen

finden ſich insbeſondere in den neueſten Berichten der Ge
werbeaufſichtsbeamten des Königreichs Württemberg
So ſchreibt einer dieſer Jnſpektoren Die Vermittlung
durch Arbeitervertretungen hat unſtreitig ihre Vortheile
Den Arbeitern iſt ein perſönliches Hervortreten was die
meiſten c der S s e zu vermeidenſuchen erſpart uch iſt es für ſie viel bequemer ihre
Angelegenheit dem Vertrauensmann mündlich mitzutheilen

m Zuſammenhang hiermit ſteht eine andere Aeußerung
wonach es der mächtigen Emporbewegung der Arbeiter zu
verdanken ſei daß auch die Wohnungsverhältniſſe derſelben
re und nach einer Beſſerung entgegengehen Aber au

ie Arbeitgeber ſelbſt erklärten dem Gewer einſpektor re
p

m es bei der organiſirten Arbeiterſchaft zum mindeſten
einer Vertretung zu thun habe von der im Streitfall

eiſen das ſich wegen der Verarbeitung vorzüglicher Erze und

zieheriſche Thätigkeit der Organiſationen welche Gewähr
a leichtfertige Streiks und Lohnbewegungen bietet, er
äutert der angeführte Bericht an verſchiedenen Einzelfällen

In der That ſteht man hier einer Bewegung gegenüber
die bei allen Mängeln welche ihr anhaften mögen do
den Vorzug beſitzt zur Vernunft zu erziehen und durch
Hinleitung auf praktiſche Arbeit von unpraktiſchen
Phantaſien abzulenken

Ein wichtiges Ereigniß in der freiheitlich gerichteten
Arbeiterbewegung war die von der SaaleZtg ſchon
erwähnte Abſchaffung des ſogenannten Reverſes auf
dem Delegirtentag der Deutſchen Maſchinenbau und
Metallarbeiter ieſer Gewerkverein iſt innerhalb des
HirſchDuncker ſchen Geſammtverbandes der ſtärkſte er zählt
t gegen 40,000 Mitglieder alſo beinahe die Hälfte der

Mitgliederzahl aller Gewerkvereine Lange iſt über dieſe
Frage geſtritten worden Mit R e r hat der Verbands
anwalt noch in zwölfter Stunde für den Revers gekämpft
als für ein Vollwerk gegen das Eindringen der Sozial
demokratie Der Revers deſſen Hauptinhalt dahin ging
daß ſich der Unterzeichnende als Nicht Sozialdemokrat
bekennt wurde indes mit 22 gegen 8 Stimmen ver
worfen Die weitere Entwicklung wird hoffentlich zeigen
daß die Gewerkvereine auch nach Niederlegung dieſer
Schranke die Stätten bleiben werden an welchen der
Gedanke der freien Privatwirthſchaft und der genoſſen
ſchaftlichen Selbſthilfe gepflegt wird e

Dentſches Reich
Die Kleineiſen Znduſtrie und der Zolltarifentwurf

Nach dem Zolltarifentwurf ſoll ſchmiedbares Eiſen in
Stäben im Gewicht von 1 kg oder darüber auf das laufende
Meter in Uebereinſtimmung mit dem jetzigen Generaltarif mit
2,50 M pro Doppelcentner verzollt werden Mit Rückſicht
darauf daß namentlich das ſchwediſche und öſterreichiſche Stab

der Verwendung von Holzkohlen durch ſehr große Reinheit aus
zeichnet und deshalb für die Fabrikation von Werkzeugen und
Draht unentbehrlich iſt hat der Bundesrath einen Zollſatz von
nur einer Mark vorgeſchlagen ſoweit ſchmiedbares Eiſen nicht
über 12 em lang zum Unmſchmelzen das jetzt ſchon nach dem
Vertragstarif nur mit 1,50 M verzollt wird in Frage kommt
Mit dieſen Vorſchlägen iſt der Verein deutſcher Eiſen
und Stahlinduſtrieller nicht zufrieden Jn einer Ein
gabe an den Reichstag die gleichzeitig mit der zahlreiche Zoll
erhöhungen für induſtrielle Erzeugniſſe anderer Branchen
fordernden Eingabe des Centralverbandes deutſcher Jndnſtrieller
eingereicht worden iſt verlangt der Verein neben anderen
Aenderungen des Tarifes zwei neue Poſitionen für Stahl
Jn der einen ſoll für Tiegelſtahl in Blöcken ſtatt 1,50 M
der Vorlage ein Satz von 4 wenn der Werth 25 M und
darüber für 100 kg beträgt in der zweiten für Werkzeug
ſt ahl geſchmiedet oder gewalzt oder gezogen im Werthe von
50 M und mehr für 100 kg ein Zollſatz von 8 Mark feſt
geſtellt werden Dieſe Sätze namentlich der für Werkzenugſtahl
bedrohen die deutſche Kleineiſen Jnduſtrie die wie
bekannt von Alters her einen lebhaften Export ihrer Erzeug
niſſe über die ganze Erde betreibt mit den größten Nachtheilen,
Jn Solingen und Remſcheid den Hauptſitzen der Werk
zeugfabrikation hat der Antrag des Vereins deutſcher Eiſen
und Stahlinduſtrieller die größte Erregung hervorgerufen An
geſehene Fabrikanten und Kaufleute beider Städte haben ſich
zur Abwehr gerüſtet und eine gegen den Antrag jenes Vereins
ſich wendende Petition angeregt die vorausſichtlich zahlreiche
Unterſchriſten finden wird Jn dem Rundſchreiben das ſie an
ihre Berufsgenoſſen verſandt haben und die Barmer Zeitung
veröffentlicht werden die Folgen einer Erhöhung des Zolles für
Werkzeugſtahl vollſtändig zutreffend folgendermaßen geſchildert

Nicht nur würde den Werkzeugfabrikanten das für viele
Werkzeuge uoch für abſehbare Zeit unentbehrliche ausländiſche
Material bedeutend vertheuert werden ſoweit ſie es dann
überhaupt noch zu kaufen in der Lage wären ſondern vielen
Fabrikanten würde dieſe Möglichkeit überhaupt abgeſchnitten
und es würde ihnen durch Aufdrängung inländiſchen Materials
ſchwerer Schaden zugefügt werden da ſich vielfach auf die
Herſtellung von Werkzengen gleicher Qualität verzichten
müßten Damit aber nicht genug Durch die Ver
drängung des ausländiſchen Materials vomdeutſchen Markte würde die deutſche Großeifeninduſtrie
welche bereits ges im Centralverband deutſcher Jnduſtrkeller
und in dem Verein deutſcher Eiſen und Stahl Jnduſtrieller
eine feſte Organiſation beſitzt und den deutſchen Markt be
herrſcht in die Lage verſetzt werden die Preiſe für
deutſchen Werkzeugſtahl weiter in die Höhe zu
treiben und ſo die Kleineiſeninduſtrie aufs empfindlichſte zu
ſchädigen Es würde dann nur eine Frage der Zeit
ſein daß die Großinduſtrie die rer fabrizirt nach
berühmten Muſtern ein Syndikat gründet durch das es ihr
ermöglicht wird dem Jnland die Preiſe zu diktiren
den Ueberſchuß ihrer Produktion ins Ausland
zu verſchleudern und mit dem erzielten Gewinne wie es
bisher ſchon in anderen Jnduſtriezweigen nicht ſelten der Fall
war im Auslande Fabriken zu errichten oder doch finanziell
zu unterſtützen die der heimiſchen Werkzeugfabrikation auf
em Auslandsmarkte die Konkurrenz noch mehr erſchweren

würden als es dugfin durch die Gewährung niedrigererFriſt Werkzeugſtahl an die auslänbiſchen Jabrikanten der

Die Anträge des Vereins deutſcher Eiſen und Stahlindnuſtrieller
waren bereits im wirthſchaftlichen Ausſchuſſe geſtellt worden
die Regierung hat ihnen aber nicht Folge gegeben Jn der Be
gründung des Tarifentwurfs wird darauf hingewieſen daß die
Einfuhr von Stab Form und Bandeiſen einſchließlich des
Eck und Winkeleiſens des Radkranz und des Pflugſchareiſens

mehr Einſicht zu erwarten ſei als von nicht organiſirtenaigendidſhen Stimmungen folgenden n er

So betrug nach Ergebniß der Produktionserhebungen bei einem
Verbrauche von 2,061,655 t die Einfuhr nur 30,548 t während
ſich die Ausfuhr auf 416,060 t ſtellte Die Einfuhr betrug ſomit
etwa 1,5 v H des Verbrauchs und 7,3 v H der Ausfuhr
Speziell von ſchmiedbarem Eiſen in Stäben nicht über 12 em
lang wurden in den Jahren 1897,/1902 nur 922 1296 1220

1716 und 1978 Tonnen eingeführt ſr
Die Kuh des kleinen Mannes

Eine der letzten Arbeiten welche im Auftrage der Deutſchen
Landwirthſchaftsgeſellſchaft herausgegeben iſt betrifft die deutſche
Ziege und giebt eine Beſchreibung der Ziegenzucht Deutſchlands
auf Grund von Erhebungen der Deutſchen Landwirthſchafts
geſellſchaft von Friedrich Dettweiler in Darmſtadt Die Frage
der Ziegenzucht nimmt insbeſondere für die Volksernährung der
kleinen Leute eine ſo wichtige Stellung ein daß es ſich wohl
verlohnt nicht blos Staatszuſchüſſe auszuſetzen und Ausſtellungen
zu veranſtalten ſondern auch in weiteren Kreiſen dafür ein grö
ßeres Jntereſſe zu erwecken Deutſchland nimmt was die Zahl
der Ziegen anbetrifft zwar die erſte Stelle ein Millionen
aber pro Kopf der Bevölkerung erſt die achte Stelle Jtalten
Griechenland Oeſterreich Schweiz Norwegen Spanien Serbien
ſind ihm überlegen Man nimmt in Deutſchland im Durchſchnitt
einen Milchertrag einer Ziege von 500 Liter im Jahre an aber
man kann dieſe Zahl auch ſehr erheblich ſteigern und es giebt
Ziegenhaltungen in denen man es auf 1000 Liter im Jahr
bringen kann Nimmt man auch nur 2 Millionen Milchziegen
für Deutſchland an und rechnet man das Liter Milch mit 12 Pf
ſo ergiebt der Werth der Milcherzeugung allein ſchon 150 Mil
lionen Mark pro Jahr Jedes Liter mehr bedeutet eine Er
höhung der Geſammterzeugung von 30 Millionen Mark Die
Hauptzahl von Ziegen wird in Deutſchland von den Haus
haltungen die unter 2 ba Land beſitzen gehalten

Die Kraft Geſundheit und Widerſtandsfähigkeit eines gro
ßen Theils der Arbeiterkinder hängt von der Milchergiebigkeit
ihrer Ziegen ab Daß Ziegenmilch nahrhafter und geſunder
iſt wie Kuhmilch iſt bekannt Bei richtiger Haltung und
richtigem Futter verliert ſie auch den ſtrengen Geſchmack
Nach den Berichten über das Veterinärweſen in mehreren
Ländern iſt die Ziege gegen die Tuberkuloſe in hohem Gradewiderſtandsfähig Die Swpſehlung der Ziegenmilch zur Er

nährung der Kinder und Kranken iſt daher ſagt die Schrift
der Deutſchen Landwirthſchaftsgeſellſchaft durchaus berech
tigt denn die Gefahr der Uebertragung der Tuberkuloſe durch
ſie iſt eine ſehr geringe wenn nicht gleich Null

Wir können das Buch Die deutſche Ziege allen welche ſich
für die Frage der Volksernährung intereſſiren nur lebhaft
empfehlen

Politiſches

Die Kreuz Ztg kämpft mit un ehrlichen Waffen
wenn ſie von den Forderungen welche die Liberalen an den
Bundesrath inder Zolltariffrage ſtellen nur eine ohne Zu
ſammenhang mit den anderen und dieſe noch entſtellt wieder
giebt Das Blatt ſchreibt nämlich

Die freih ändleriſche Preſſe vertritt wie nicht oft
genug hervorgehoben werden kann den Standpunkt daß der
Bundesrath um ſeiner Autorität nichts zu vergeben darauf
beſtehen müſſe daß der Reichstag den Zolltarif ſo wie er
eingebracht iſt annehme Dieſer Standpunkt iſt für Liberale
jedenfalls originell um ſo mehr als diejenigen die ihn ver
treten auch den Bundesrathsentwurf auf das Heftigſte be
kämpfen

Durch Wiederholungen werden Unwahrheiten zwar nicht in das
Gegentheil verkehrt aber ihr Urheber darf hoffen daß ſie von
Urtheilsunfähigen als wahr angeſehen werden wenn kein Wider
ſpruch erfolgt Die freihändleriſche Preſſe vertritt den Stand
punkt den ihr die Kreuz Ztg unterſchiebt bekanntlich nicht
ſie wünſcht die Sätze des Entwurfes des Bundesrathes in allen
Poſitionen in denen ſie über das von ihr als zuläſſig angeſehene
Maß hinausgehen zu ermäßigen und bekämpft insbeſondere
alle vom Bundesrathe vorgeſchlagenen Zoll
erhöhungen auf nothwendige Lebensmittel und Gebranuchs
gegenſtände einſchließlich der vom Vundesrathe empfohlenen ge
ſetzlichen Feſtſtellung von Mindeſtſätzen für die Getreidezölle
Sie iſt der Anſicht daß der Bundesrath ſeiner Antorität
nichts vergiebt wenn er Beſchlüſſen des Reichstages nach
giebt glaubt aber auch nicht daß der Bundesrath ſeine Auto
rität ſtärken würde wenn er entgegen der von ihm wiederholt
und feierlich verkündeten Ueberzeugung der Bundesregierungen
daß die von den Agrariern verlangten Zollerhöhungen ſich mit
dem allgemeinen Wohle nicht vereinbaren laſſen und Handels
verträge unmöglich machen würden den agrariſchen Forderungen
nachgeben würde

Die unter der Leitung extremer Agrarier ſtehende
land wirthſchaftliche Centralſtelle für Viehver
werthung benutzt jetzt die Handwerkskammern als
Vorſpann für ihre Forderung den Verkauf von Schlachtvleh
nach Lebendgewicht obligatoriſch zu machen Die Handwerks
kammern ſollen zu dieſem Zwecke die Fleiſcherinnungen gutachtlich
hören Von ganz beſonderem Jnutereſſe iſt die Antwort die die
Fleiſcherinnung in Köslin unker dem 22 d M auf
Befragen der Handwerkskammer Stettin ertheilt hat Es heißt
darin u a

Durch Erfahrung vielleicht ſchon z u ſpät klug geworden
erbſſcken wir in den neueſten Beſtrebungen der ſogenannten
landwirthſchaftlichen Centralſtelle eine Liebeserweiſung von
der Qualität aller ihrer Vorgängerinnen auf dem Gebiete der
Hebung unferes Handwerks durch die Landwirthſchaft dieſe
ſcheint für ſich aus der für gemeinſchaftliches Wirken ſonſt
geltenden Deviſe Leben und leben laſſen uur das
erſte Wort in Anſpruch nehmen zu wollen Man will unſer
Handwerk wiederum zu einer Brücke machen über die die
Goldſtücke aus den Taſchen der Konſumenten in
diejenigen der Herren Agrarier rollen ſollen Darum

im Vergleich zur Ausfuhr und zum Verbrauche unbedeutend iſt
kann man ſich über unſere Uwmwilligkeit wohl nicht wundern
Nur unter einer Vorausſehung könnten wir mit der geplanten



l des Schlachtvlehhandels einverſtanden ſein wenn27 die Landwirioſchaſt tigen chtgut erſter
Güte zum Verkauf ſtellen könnte Dieſe Vorausſetzung wird
aber niemals zutreffen wir werden im Gegentheil in
Zukunft viel mehr als heute gezwungen ſein mittelmäßige
ja geringwerthige Waare zu wie es die letzte Berliner
da tellung zur v bewieſen hat Dann würde
es freilich den Herren Agrariern ſehr angenehm ſein für
mittel oder unterwerthige Waare hohe Preiſe unter
behördlicher Garantie zu erzielen aber wo bliebe unſer Hand
werk wohl bei dem Geſchäft

Danach fragen die Herren Agrarfer nicht die nur auf das eine
Ziel hinſtreben daß alle anderen Erwerbszweige ihnen tribut
pflichtig gemacht werden Zu wünſchen iſt daß andere
Jnnungen ebenſo offen und hellblickend ihre Gutachten abgeben
wie es hier die Kösliner gethan Auf dieſe Antwort war man
im agrariſchen Lager wohl doch nicht gefaßt

Graf Bülow ſoll einem franzöſiſchen Schriftſteller
Bulklier in Berlin eine längere Unterredung gewährt haben
Der Bericht welchen der Figaro über dieſes Jnterview ver
öffentlicht enthält folgende bemerkenswerthe Stellen Als erſtes
Thema wurde die Polenvorlage beſprochen Jm Verlaufe
dieſes Theiles der Unterredung wies Graf Bülow auf den
Park ſeines Palais und ſagte Sehen Sie hinaus in dieſen
Park Ließe ich da 10 Haſen und 5 Kaninchen ſo würden
ſehr bald 15 Haſen und 100 Kaninchen vorhanden ſein Bei
aller Achtung vor den konſtitutionellen Rechten der Polen iſt die
Wahrung unſerer nationalen Exiſtenzbedingungen dringend ge
boten Zur Zoll frage ſagte Graf Bülow Die Politik der
Diagonake wird mir nicht leicht gemacht Sollte einer verſuchen
das Beiſpiel des Paris nachzuahmen Minerva und
Juno würden ihm die Augen auskratzen Der unveränderte
Dreibundvertrag enthält keine Venpflichtung Jtaliens
gegen Frankreich Der Vertrag iſt überhaupt rein defenſiv
und ſriedlich Der Abſchluß der Handelsverträge iſt eine
geſonderte Aufgabe ſie wird vor Jahresſchluß beendigt ſein
Für China ſucht Deutſchland keinen Verbündeten Man
ſprach von einer Einigung mit den Vereinigten Staaten be
züglich Chinas Das iſt ganz unmöglich Deutſchland wird
ſtets mit den Vertheidigern des Friedens ſein Auch in dieſem
Sinne beſteht vollſte Uebereinſtimmung des Zweibundes mit
dem Dreibunde Selten hat der Horizont ſo wenige ſchwarze
Punkte gezeigt Schließlich erkannte Bülow wärmſtens den
Takt und die Würde die Loubet iu Petershurg beobachtet
hat an

Unſere nenliche verurtheilende Kritik des kaufmänniſchen
Gebahrens der Aktiengeſellſchaft Johann Faber in Nürn
berg den Polen gegenüber wird in ihrer Berechtigung noch
erhöht weil es nicht etwa die Noth war die die Firma zu dem
bekannten würdeloſen Schritt zwang Die Münch Allg Ztg
ſchreibt nämlich

Die Aktiengeſellſchaft Johann Faber G in Nürnberg iſt
in Verhältniſſen die ihr eine Bethätigung des nationalen
Anſtandsgefühls des dentſchen Kaufmanns und Fabrikanten
ſehr wohl ermöglichen Die im Jahre 1895 durch Uebernahme
der Karl und Ernſt Faber gehörigen Bleiſtiſtfabrik gegründete
Firma Bleiſtiftfabrik vorm Johann Faber G in Nürn
berg hat ſeit dieſer Zeit jährlich zwiſchen 15 bis 16 v H
Dividende bei umfangreichen Rückſtellungen zur Ver
theilung gebracht Jm letzten Geſchäftsjahre betrug bei
einem Aktlenkapital von 8,2 Millionen Mark der Betriebs
gewinn 735,000 Mark Der Kurs der Aktien bewegte
ſich ſeit 1895 zwiſchen 200 und 250 v H und ſteht gegen
wärtig auf 230

Dieſe Mittheilungen laſſen das Vorgehen der Firma in noch
ſchlechterem Lichte erſcheinen Ganz abgeſehen davon iſt vom
rein geſchäftlichen Standpunkt zu beachten daß wie wir auch
ſchon mittheilten die verſuchte Boykottirung deutſcher Firmen in
Polen kläglich ins Waſſer gefallen iſt

Jm Streite um den D ampfertruſt hatte die Saale Ztg
mehrfach darauf hingewieſen daß ein ſicheres Zeichen des
Erfolges der Deutſchen in dem Aerger Englands zu er

licken ſei der ſich in verſchiedenartiger Weiſe Luft machte
Eine glänzende Beſtätigung unſeres von Anfang an in dieſer
Frage eingenommenen Standpunktes kommt über London aus
Awerika ſelbſt Die amerikaniſchen Zeitungen ſind
nämlich der Anſicht daß Herr Morgan den Deutſchen
gegenüber den kürzeren gezogen habe Es wird über
ihre Aeußerungen aus New York gemeldet

Die Kommentare der amerikaniſchen Zeitungen
über das Abkommen zwiſchen den deutſchen Linien und
dem transatlantiſchen Truſt des Herrn Morgan ſind
für dieſen Herrn keineswegs ſchmeichelhaft Die allgemeine
Anſicht iſt die daß die Deutſchen während des Spiels
ſämmtliche Trumpfkarten in der Hand hatten und alle Stiche
machten Man giebt offen zu daß Herr Morgan der
benachtheiligte iſt Man ſagt daß es ihm natürlichunmöglich war ſeinen Verband wirkſam zu geſtalten ſo lange
die deutſche Konkurrenz drohend über ihm ſchwebte Die
Deutſchen erkannten dies zwangen ihn ſich zu ſtellen und ſich
zu ergeben Jn den Kreiſen der Schiffseigenthümer erkennt
man in dem veröffentlichten Abkommen verſchiedene Schlupf
öcher die dem Norddeutſchen Lloyd und der Hamburg
Amerika Linie zweifellos geſtotten Herrn Morgan zu
zwin gen noch weiler entgegenzukommen Sollte es den
deutſchen Geſellſchaften wünſchenswerth erſcheinen die Kon
kurrenz zu eröffnen 47 bezweifelt man nicht daß ſie ſich von
dem Vertrage losmachen und einen Tarifkrieg eröffnen werden
den ſie länger aushalten können als die amerikaniſchen
m rier Daß Herr Vallin ein Anerbieten von 1 Million

Dollar jährlich als Manager des Verbands ablehnte wird
dahin ausgelegt daß es unmöglich ſei die Deutſchen durch
Geld dazu zu bringen daß ſie ſich für den Fall daß in
Zukunft Meinungsverſchiedenheiten entſtehen ſollten die Hände
binden laſſen

zachdem der agrariſche Führer Dr Hahn auf der General
erſammlung in Hamburg ſoeben erſt klein beigegeben und dem

Seneraldirektor Ballin wenn auch widerwillig ſein Ver
trauen im Punkte der nationalen Frage des Abkommens
ausſprechen mußte geben jetzt die Amerikaner unumwunden zu
daß Deutſchland die Führerſchaft in dieſem volks und
weltwirthſchaftlich bedeutenden Unternehmen an ſich genommen
habe Auf die agrariſche Urtheilsfähigkeit wirft das ein ſelt
ſames Schlaglicht

Roſa Lnxemburg hatte in der ſozialdemokratiſchen Leipz
Volksztg darüber geklagt daß der Wilnaer Gouverneur
leider aus der ſtrafenden Hand eines Held en mit heiler Hant
entkommen ſei und diesmal das heldenhafte Opfer des Lebens
umſonſt gebracht ſei Aber die einſtweilen glücklich gerettete
Kanaille werde ſich hoffentlich den Fall doch als Warnung
und Mahnung merken Der Vorwäts erklärt daß die ge
ſammte Sozialdemokratie in dieſem Falle die Gefühle
der Leipz Volksztg theilt Gerade vom ſozialdemokratiſchen
Standpunkte hätte man dieſe Gefühlsäußerung Roſa s ver
urtheilen müſſen denn die mußten ſich doch ſagen

ahmedaß eine derartige StelluReaktionäre bedeutet nen ſſer auf die Mühlen der

Die Plenarſitzungen des Abgeordnetenhauſes
werden am 31 Mat 2 und 83 Juni ausfallen damit die Kom
miſſionen ihre Arbeitern fördern können

Volkswirthſchaftliches
Für die Herſteklung der Uniformen für Eiſen

bahnbeamte hat das Miniſterinm der öffentlichen Arbeiten
an mehrere Eiſenbahndirektionen die Anfrage gerichtet ob die
Anfertigung dieſer Uniformen in eigener Regie mit der
bereits verſchiedentlich Verſuche gemacht worden ſind ſich zur
allgemeinen Einführung empfehle Daß durch Herſtellung der
Uniformen in eigener Regie Erſparniſſe zu erzielen ſind er
ſcheint wohl kaum zweifelhaft dagegen würde die dauernde
Entziehung der Eiſenbahnkundſchaft mit ihrem Bedarf von
über 100,000 Uniformen jährlich für die Uniformſchneiderei und
zwar ſowohl für die Unternehmer als für die Arbeiter
ein herber Schlag ſein Die intereſſirten Kreiſe bereiten
daher eine Eingabe an das Miniſterium gegen die Ein
führung der Uniformenherſtellung in eigener Regie vor

Gegenüber den in vielen Kreiſen herrſchenden Zweifeln ob
der oft genannte Preußiſch Sächſiſche Eiſenbahnkrieg
nicht doch beſtehe bemerken die Berl Pol Nachr in einer
Polemik gegen die Dentſche Tagesztg daß ſeitens der preu
ßiſchen Eiſenbahnverwaltung der ſächſiſchen
Staatsbahnverwaltung das Anerbieten gemacht worden iſt
das Abkommen von 1885 auf Grund deſſen jetzt die Leitung
des Güterverkehrs auf den konkurrirenden preußiſchen und
ſächſiſchen Staatsbahnen erfolgt nach der Richtung abzu
ändern daß fortan dieſer Verkehr über die kürzeſten Linien
geleitet werde die ſächſiſche Staatsbahnverwaltung
aber die Aenderung dieſes Abkommens abgelehnt habe mit
der Bemerkung daß aus demſelben nirgends Unzuträg
lichkeiten erwachſen ſeien Dieſe Erklärung dürfte geeignet
ſein alle Gerüchte über Differenzen der beiden Staaten auf
dem Gebiete des Eiſcenbahnweſens endgiltig zu zerſtreuen

Der Handelsminiſter beabſichtigt etwa 400 Handwerks
meiſtern ſowie gewerblichen und kunſtgewerblichen Arbeitern
Reiſebeihilfen von je 50 bis 150 M zum Beſuche der Düſſel
dorfer Ausſtellung zu gewähren Es ſoll Bedacht darauf
genommen werden ſoweit möglich ſolche Perſonen auszuwählen
die imſtande ſind und ſich verpflichten über ihre Beobachtungen
auf der Ausſtellung auf fachgewerblichem Gebiete den Städten
Jnnungen Handwerker oder Gewerbevereinen und dergleichen
ſchriftlich oder mündlich Bericht zu erſtatten Der Handels
miniſter folgt damit dem Vorgehen Krupp s nach

Kirche und Schule
Das evangeliſch lutheriſche Landeskonſiſtorium

hat ſich wie aus Dresden gemeldet wird endgiltig gegen
die Errichtuug von Krematorien lm Bereiche der
Landeskirche ausgeſprochen auch für den Fall daß die Errich
tung auf einem der kirchlichen Zuſtändigkeit nicht unterworfenen
Grundſtück erfolgen ſollte

Parlamentariſches

Zu der Debatte über den Zolltarif mit der die
Konſervativen wie bekaunt die Zeit für die Berathungen
im Abgeordnetenhauſe nach unſerer Anſicht unnütz
verkürzen wollen liegen zwei Anträge vor Graf Limburg
Stirum Dr v Heydeb rand und der Laſa Dr Porſch
und Herold haben vorgeſchlagen

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die könig
liche Staatsregierung aufzufordern im Bundesrath dafür ein
zutreten daß den von der Mehrheit der Reichstagszolltarif
kommiſſion ausgedrückten Wünſchen auf Verſtärkung des
landwirthſchaftlichen Zollſch utzes über die Zolltarifvorlage hinaus entſprochen werde

Der etwas beſcheidene Antrag Frhrn v Zedlitz und Genoſſen
geht dahin eine Verſtändigung mit dem Reichstage
betreffs der von der Zolltarifkommiſſion geſaßten Beſchlüſſe auf
Verſtärkung des Zollſchutzes für die Landwirthſchaft über die
Sätze der Zolltarifvorlage hinaus herbeizuführen Der Erfolg
dieſer Debatte wird zweifellos ein negativer ſein Anßer dem
bis zum Ueberdruß gehörten Klageliede der Agrarier wird ſie
vorausſichtlich wenig Ueberraſchendes bringen

Heer und Flotte
Bei den Uebungen der Torpedobootsflottillen im

Herbſt werden drei Divifionen Am nur aus Torpedo
booten neueſten Typs zuſammengeſetzt werden während die
4 Diviſion D aus kleineren Booten gebildet wird Die erſte
Torpedobootsflottille wird Korvettenkapitän Scheer die zweite
Korvettenkapitän Wilbrandt befehligen Die einzelnen Diviſionen
werden Kapitänlentnants unterſtellt Die Torpedobootstyps ſind
bekanntlich vergrößert worden um die Seetüchtigkeit dieſer
Fahrzeuge zu erhöhen Man iſt in Marinekreiſen auf die Er
probung der Manövrirfähigkeit der Boote und die Erfahrungen
die man aus ihrer Verwendung bei den Herbſtmanövern machen
wird ſehr geſpannt

S M Tpdt S 21 mit dem wegen Fiſchens innerhalb
der deutſchen Fiſchereigrenze aufgebrachten engliſchen
r ODakwald aus Grimsby iſt am 27 Mai inilhelmshaven eingetroffen

S M SS Hagen und Aegir ſind am 27 Mai in
Saßnitz eingetroffen und beabſichtigen am 28 Mai die Reiſe
fortzuſetzen

M h

Nniverſitäts und Hochſchulngchrichten

Tr Erlangung der philoſophiſchen Doktor
würde legte der philoſophiſchen Fakultät der Vereinigten
Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg Wilhelm Fehſe aus
Magdeburg die Jnangural Diſſertation Chriſtof Wirſungs
Deutſche Eeleſting Ueberfetzungen vor Am Montag den
2 Juni wird Wilhelm Fehſe mit einem Vortrag über das
Thema Der Urſprung der Todtentänze in der Aula der
Univerſität öffentlich promoviren

Profeſſor Dr Wilhelm Edler Direktor des landwirth
ſchaftlichen Jnſtituts an der Univerſität Jena ſpricht in ſeiner
Antrittsrede am 31 Mai über Entwicklung und Aufgaben der
Pflanzenzüchtung

Profeſſor Karl Schwarzſchild Direktor der Stern
warte S Göttingen wurde zum ordentlichen Profeſſor
ernannt

Medklkzinalrath Dr H Beckurts Profeſſor der Chemie
an der Techniſchen Hochſchule in Braunſchweig und deren derzeitiger Rektor wurde zum Rektor für die nächtten zwei Jahre

wiedergewählt

Die Akademie für Sozial und Handelswiſſenſchaften in Frankfurt g M theilt ihren Beſuchern
Hoſpitanten und Hörern durch Anſchlag am ſchwarzen Brett mit
daß der dem Akademiegebäude gegenüber liegende Garten her

r würde um den Herren und Damen, die die Vor
eſungen beſuchen während der Pauſen als Erholungsplätzchen
u dienen Ferner ſoll im Lanfe des Monats Junt ſeitens der
kademie unter Führung von Dr Becker Lehnert

und von anderen Dozenten ein Beſuch der D
ſtellung veranſtaltet werden

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratnur
Die Friedensklafſſe des Ordensmérite für Wiſſenſchaft und Künſte kann an v

ihr 60 jähriges Beſtehen feiern Sie wurde am 31 Mat is g
am 102 Jahrestage des Regierungsantritts Friedrichs des

e echtes Orden e Prof Adolf v Menzel Vie1868 Prof Theodor Mommſen éel Vicekanzier ſeit
Dem Direktor Angelo Neumann hat derm de e t Pheg iergte 4 Meſge a

em Kapellmeiſter gn a aus dem gleichen Anlaſſe dorden 4 Klaſſe verliehen ſe den Kronen
Zu Gunſten des Fonds für das Weimarer Liezt

r v m r der i Achſe zufdlge die Akadente
er Tonkun n München eine Aufführung des Liszt ſcheOratoriums Die heilige Eliſabeth Liszt ſchen

Frl Riza Eibenſchütz iſt nach erfolgreiche fſpiele dem Königl Hoftheater zu Dresden verpſightet ded eak

Provinzialnachrichten
r Merſeburg 29 Mai DomänenverpachtungetDie Domäne Wendelſtein bei Roßleben iſt aufs nei zur

Verpachtung ausgeſchrieben da der Kgl Regierung das durch
den derzeitigen Pächter abgegebene Höchſtgebot von 57,000 M
für das Jahr in Anbetracht des bisherigen Pachtertrags von
30,000 M nicht angemeſſen erſchien Uehrigens ſtehen auch die
Domänen bei Wettin und Petersberg bei
Halle zur Wiederverpachtung

f Merfeburg 29 Mai Ausfall des Schuluvger
richts Jnfoige der großen Hitze 31 ſehen ſich die ſtädti
ſchen Schulen genöthigt den Nachmittagsunterricht heute aus
fallen zu laſſen

Weißenfels 29 Mai Nach einer Beſichtigung ver
ſchiedener Werke der Werſchen Weißenfelſer Branunköhlen
Aktiengeſellſchaft ſtattete geſtern die Vereinigung der Kohlen
händler von Leipzig und a unſerer Stadt einen Beſuch
ab und ſpeiſten gemeinſam im Bad

Erfurt 29 Mai Kirchliche Feier Zum Glaſer
Verbandstag Das Fronleichnamsfeſt begingen heute unſere
katholiſchen Mitbürger in der gewohnten feierlichen Weiſe durch
Gottesdienſt und Prozeſſion Die Betheiligung an der Prozeſſion war außerordentlich ſtark Tauſende ſchritten in dem

feſtlichen Zuge der ſich unter Glockengeläute Geſang und Muſik
von vier Kapellen die Weſttreppe des Domes hinunter dann
um den Severihof herum und um die nördliche Hälfte des
Friedrich Wilhelms Platzes bewegte Der am Sonntag in
Steiniger s Reſtaurant ſtattfindende Verbandstag der Glaſer
meiſter Thüringens wird mir einer Ausſtellung von Glas
malereien Glasätzungen Kunſtverglaſungen und ähnlichen in das
Glaſerfach ſchlagenden Artikeln verbunden ſein Ausſteller ſind
dent t werbetreibende Der Eintritt iſt für jedermann un
entgeltlich

K Wittenberg 29 Mai Jagdunfall Geſtern gegen
Abend wurde der frühere Gerichisvollzieher Lehmann nahe
bei Teuchel mit einem Schuß ins Herz todt aufgefunden
Wahrſcheinlich hat er inſolge unvorſichtigen Umgehens mit ſeinem
Je wehr das vor ihm lag ſein vorzeitiges Ende herbei
geführt

Deffan 29 Mai Ueber das Volksſchulweſen des
Herzogthums Anhalt ergiebt ſich nach dem kürzlich er
ſchienknen neuen Hof und Staatshandbuch folgendes Sämmt
liche öffentliche Schulen die höheren wie die Volksſchulen ſind
Staatsanſtalten Während aber der Aufwand für die höheren
Lehrauſtalten lediglich von der Staatskaſſe getragen wird haben
zur Unterhaltung der Volksſchulen auch die Schulverbände oder
ſonſtige Verpflichtete beizutragen Dieſe Verpflichtung beſteht
hauptſächlich in der Leiſtung von einem Sechſtel der Neubau
und Hauptreparaturkoſten der Beſtreitung der Koſten aller
übrigen Bauten und der Beſchaffung und Jnſtandhaltung der
Lehrmittel und ſonſtiger Realbedürfniſſe Heizung Reinigung
Beleuchtung wogegen jedoch den Schulverbänden 60 Proz des
einkommenden Schulgeldes zuſtehen Die Volksſchulen des Landes
zerfallen in Mittelſchulen an denen Franuzöſiſch obligatoriſcher
Lehrgegenſtand iſt an einigen wird außerdem Unterricht im
Engliſchen bezw Lateiniſchen ertheilt in Bürger und Volks
ſchulen Anhalt beſitzt bei einer Einwohnerzahl von 316,000
die in 22 Städten und 247 Dörfern und ſelbſtändigen Guts
bezirken wohnen 15 Mittelſchulen 14 Bürgerſchulen 29 einem
Rektor unterſtellte Volksſchulen 196 Schulen ohne einen eigenen
Dirigenten darunter 134 mit je einem Lehrer die 12 geiſtlichen
Kreisſchulinſpektoren unterſtellt ſind An ſeminariſtiſch gebildeten
Lehrern wirken an den Volksſchulen neben 38 Rektoren 757
Lehrer Jn Deſſau und Bernburg beſtehen Hilfsſchulen für
Zurückgebliebene mit je einem Lehrer in Deſſau ferner eine
Landes Frauenarbeitsſchule An Fortbildungsſchulen beſtehen
7 alt 21 An neun Orten befinden ſich katholiſche Volks

ulen

w Güſten 29 Mai Hohes Alter Am 31 Mai voll
endet ein Sohn unſerer Stadt Herr Juſtizrath Zabel in Seelow

Kreis Lebus ſein hundertſtes Lebensjahr Er wurde 1802 alsSohn eines Geſſtlichen hier geboren und ſtudirte von 1822 bis
1824 in Halle und darauf in Berlin Jurq Nach mehrfachem
Wechſel in ſeiner Stellung kam er 1858 als Rechtsanwalt und
Notar nach Seelow 1882 wurde er beim Berlaſſen des Amtes
zum Jnſtizrath ernannt Der Jubilar erfreut ſich einer außer
gewöhnlichen körperlichen und geiſtigen Friſche

Weimar 28 Mai Ein prächtiges Grabdenkmal
iſt dieſer Tage auf unſerem Friedhof vollendet worden Das
Denkmal ganz aus weißem Marmor beſtehend iſt gruftähnlich
gebaut und reichlich mit Verzierungen verſehen Es wurde im
Auftrag des Stadtraths a D Rentier Groſch von der italieni
ſchen Firma Gigcomo Monti in Mailand über dem Grabe ſeiner
vor einigen Jahren verſtorbenen Frau errichtet Das Grab
denkmal dürfte das ſchönſte auf unſerem Friedhofe ſein

Gotha 29 Mai Ein Selbſtmord Kandidat warf
ſich geſtern nachmittag nahe bei Seebergen auf den Schienen
ſtraug als ein Perſonenzug in der Richtung nach Gotha heran
fuhr Der aufmerkſame Zugführer brachte rechtzeitig den Zug

Stehen und der Lebensmüde wurde gewaltſam von den
chienen entfernt

3 Greiz 29 Mai Der Verbandstag der Thüring
Hausbeſitzer Vereine findet hier am 21 und 22 Juni
ſtatt

XÜ rerVermiſchtes
Der Parade anf dem Tenpelhofer Felde der Garniſonen

Berlin z Spandau Charlottenburg und Groß Lichterfelde die
heute ſtattfindet werden außer dem Kaiſer dem Großherzog
Friedrich Franz von Mecklenburg Schwerin dem Prinzen
Friedrich Auguſt von Sachſen und anderen Fürſtlichkeiten be
kanntlich auch der Schah von Perſien und der Kronprivs
von Siam beiwohnen Die Strecken welche die Fürſtlich
keiten zum großen Exerzierfelde paſſiren werden von e
dichten Schutzmannskette umſänmt ſein und von za
reichen Kriminalſchutzleuten in vecrſchiedenartiger Ver
kleidung abpatronillirt werden Der Sommerurlaub der
Berliner Schutzmannſchaft iſt ſo gelegt daß ſich für die nächſten
Tage kein Mann auf Urlaub befindet Von der perſiſche
und ſiameſiſchen Polizeitruppe begleiten übrigens zahlreiche
Privatdetektivs die genannten exotiſchen Fürſtlichteiten und
überwachen ſie auf Schritt und Tritt Namentlich der Scha

iſſeldorfer Aus von Perſien iſt um feine Perſon ſehr beſorgt und hat eine
ganze Truppe Geheimdetektivs mit auf die Reiſe genommen
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Ada at ſich verſchiedentlich abfällig darüber geäußertz ne Gelegenheiten za reiche Amateur
daß ographen in wenig reſpektvoller Weiſe ihre Apparate
v ihn richteten Daraufhin werden u der Frühjahrs
an dieſe wilden Photographen durch die Polizeiorgane
J d ewieſen werden Die Anweſenheit der beiden aus
nd en Fürſtlichkeiten dürſte vorausſichtlich ein ganzes Heer
n Amateurvbotographen mobil machen ſie werden aber nur
erſect in der Lage fein zu knipſen

neber einen Sput à la Reſau wird aus einem Hauſe der
Marienſtraße in der Stadt der ntelligenz Berlin berichtet
Seit drei Tagen ſchwirren Geſchirr Bierflaſchen und Kohlen
ſſücke an Fenſtern und re umher Die Bewohner die
umeiſt in der Nacht beunruhigt werden ſind rathlos denn die
erüber des Unfugs ſind noch nicht ermittelt Nun ſoll die

Polizei die mit der Sache befaßt iſt die Ruheſtörer unſchädlich d
nachen

Aug um Aug Zahn um Zahn heißt es noch vielfach
dränßen in den Wäldern wenn Wilderer und Förſter auf
einander ſtoßen So wurde der rreißigjährige Forſtaufſeher
Roth aus Sinn erthal Reg Vez Trier zwiſchen Grube
Heinih und Bildſtock von Wilderern angeſchoſſen und darauf
Furch 9 Mejſferſtiche getödtet

Die deutſchen Schiffe erfreuen ſich einer außerordentlichen
Beliebtheit bei dem reiſenden Publikum Das zeigt ſich gegen
wärtig wo die im Auslande anſäſſigen Engländer in
Schaaren zur Krönungsfeier nach London pilgern wieder
n ganz außerordentlichem Maße Der Reichspoſtdampfer
Bayern von r kommend hatte nicht einen einzigen

Platz frei der Dampfer Barbaroſſa von der AuſtralLinie
des Norddeutſchen Lloyd kam mit 635 Kajütspaſſagieren
heim Unter den mehr als 200 Poaſſagieren 1 Klaſſe befanden
ſich nur etwa 20 Deutſche alle übrigen waren Engländer
darunter die Frau des engliſchen Gouverneurs von Ceylon mit
Tochter und Begleitung ſowie viele andere Engländer welche
in den Kolonien hohe Stellungen bekleiden Auch die nächſten
von Oſtaſien und Auſtralien kommenden Dampfer ſind vollſtändig
ausverkauft

Ein Mord aus Eiferſucht wurde auf der Jnſel Alſen verübt
Jn Hiortſhoi wurde die 22 jährige Tochter des Hofbeſitzers
Sörenfen in der Nähe ihrer Wohnung ermordet aufgefunden
Ein Raub oder Luſtmord iſt ausgeſchloſſen Man vermuthet
daß eine Frau den Mord aus Eiferſucht begangen hat da die
Sörenſen ſich in dieſen Tagen mit einem jungen Kaufmann
verloben wollte

Eva Hmnbert ein Mann Von Pariſer Perſönlichkeiten
welche mit der Familie Humbert eng befreundet waren liegt
eine vor daß Fräunlein Eva Humbert derenauffallend hohe Geſtalt und ganz unweiblich klingende Stimme
jedermann befremdeten männlichen Geſchlechtes ſei Als Motiv
dieſes Betrugs wird angegeben daß ſchon vor Geburt dieſes
Kindes der Crawford Schw indel eingeleitet war Nach dem
urſprünglichen Plane hatte der alte Er awford die Tochter des
angebeteten aber leider einem anderen vermählten Weibes der
Frau Humbert zur Erbin der hundert Millionen unter der
Bedingung eingeſett daß das junge Mä dchen als Achtzehniährige
den Neffen des Erblaſſers heirathe Und zur Durchführung
dieſer romantiſchen und rührenden Kombination hatte vermuthet
man Frau Humbert das Taufregiſter fälſchen laſſen Aus
Athen wird mitgetheilt das franzöſiſche Konſulat im Piräns
iſt benachrichtigt worden daß das Ehepaar Humbert auf einem
deutſchen Poſt dampfer nach Athen unterwegs fei Ueber
die Frage der eventuellen Auslieferung der Flüchtlinge haben
ſchon Berathungen der griechiſchen Behörden ſtattgefunden

Eine Jnſel zu verkaufen Reflektanten die ihre Tage auf
dem fonnigen Eiland Tiree der Hebriden zu vertränmen
wünſchen mögen ſich an eine Londoner Auktionsfirma wenden
die auf den Auftrag des Herzogs von Argyll hin die Jnſel
demnächſt unter den Hammer bringen werden Sie umfaßt
21,471 Acker beſitzt zahlreiche guttragende Farmen reizende
Gärten und prächtige Reſidenzen Wie es in der Ankündigung
heißt wirft Tiree jährlich eine Einnahme von 92,000 M ab
und Jagdliebhaber finden reichlich Gelegenheit ihrer Leiden
ſchaft an wilden Enten Waldſchnepfen Kibitzen Schwänen und
zahlreichen Fiſcharten zu genügen

Ein ungeladener Gaſt ſtellte ſich vor kurzem in Buckingham
Palace in London ein Ein wohlangezogener Herr erſchien
vor dem Thore des Palaſtes und bat den dort Wachesſtehenden

Schutzmann ihmden Weg zu den Gemächern des Königs zu

Große
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Sonngbend den 31 Mai ſollen auf
dem ſtädtiſchen Bauplatz Kl Klaus
ſtraße 7 Vormittag 10 Uhr eirca 120
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renommirter
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Sonnabend den 31 de Mts HVormittags l Uhr verſteigere ich

meiſtbietend gegen Baorzablnuug
1900 Stück zwei Jahre altedoppelfalzige wetterfeſte

Cementplatten
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Biolololdor Woisswaaren

Neueſte wunderbar ſchöne Deſſins
großer Poſten Bretter und Thüren zu Damenkleidern in Wolle u Waſch

biete ſtoff ſowie Herrenſtoffe Ferner ausöffentlich meiſtbietend verkauft werden Bieleſeider

Handtücher Strümpfe ſowie ganze
Sanugtorien

otels u Vrautansſtattungen n
zu Fabrikpreiſen

Delitzſcherſtraße 10 Ruſſiſcher Ho Geraer u Rieleſfelder Fabrik
vertretung

Priuzenſtraße 15 I links
frühere Bahnbofſtr nahe Riebeckpkatz

igen der ihn erwarte um wichtige Geſchäfte mit ihm zuehe Der Schutzmann unker dem Eindruck gen eiſe
ſtehende Perſönlichkeit vor ſich zu haben leiſtete der Auf

vrderung Folge und der Fremde brachte es fertig bis un
mittelbar vor die Gemächer des Königs vorzudringen wurde
aber ſchließlich doch von einem Beamten angehalten der ihn
fragte was er vom W wünſchte und zur Antwort erhjielt
er der r e ſelbſt der König Der Ankömmling
wurde ſofort aus dem Palaſt heraus nach einer Pol zeiſtation

r wo ſich bald herausſtellte daß man es mit einem Jrr
innigen zu thun hatte
Ratten geregnet hat es in Alg er Nach Soleil du Midi

ereignete ſich der Vorgang in der Beni Jsmael Region
und es wurden gelegentlich eines jüngſten Cyclons tauſende
der gefräſigen Nagelhiere über das ganze Land entfübrt Nach
em Sturme vermochte man ihrer hunderte auf den Spitzen der

Palliſaden die die Kabyle Gärten einzäunen aufgeſpießt zu
ſehen 7

Neber die Blutthat auf Neugnineg haben wir bereits vor mehre
ren Wochen berichtet Wie erinnerlich fiel ihr am Morgen des
3 April die Familie des Pflanzers Rudolf Wolff in Paparatawa 22 Stunden von Herbertshöhe zum Opfer Ueber
Auſtralien kommt jetzt folgende Schilderung vom 20 April Am
Morgen des 3 April gegen 10 Ühr langte auf dem Verwal
tungsſitz der Station Herbertshöhe ein Bote an der die
Schreckenskunde brachte daß Frau Wolff und deren kleiner
Sängling auf barbariſche Weiſe ermordet worden ſeien des
gleichen ein Fräulein Carrie Coe die ſich bei dem Ehepaar
Wolff zum Beſuch befunden habe Von ſeiten der kaiſerlichen
Verwaltung wurde ohne Zeitverluſt die Polizeitruppe in
Stärke von etwa 100 Mann alarmirt Eine Anzahl der an
ſäſſigen Europäer eilte der Truppe voraus und traf unter
wegs auf den gram und ſchreckerfüllten Herrn Wolff
der ihnen in fliegender Eile folgendes mittheilte
Er ſei an ienem Morgen zu der üblichen Stunde
in die Wendung geritten um nach ſeinen Arbeitern zu ſehen
Als er die Station verlaſſen habe habe der Hänptling von
Paparatawa ſich daſelbſt befunden wie wohl ſchon häufig vor
dem Nichts Böſes ahnend habe er ſeinen Weg 10 Minnten
verfolgt als er plötzlich hinter ſich von der Station her ein
furchtbares Geſchrei hörte Sein Pſerd wenden und in
Carriere nach der Station zurückjagen war das Werk weniger
Minuten Bei ſeiner Ankunft vor den Stationsgebänden habe
er dieſe von einer Rotte von etwa vierhundert Eingeborenen
umzingelt gefunden welche ihm den Zugang verwehrten indem
ſie ihre Schußwaffen auf ihn anlegten u ſeinem Entſetzen
habe er im Hofe hinter ſeinem Wohnhauſe die gräßlich zu
gerichteten Leichen ſeiner Frau und ſeines Kindes
liegen geſehen Dem unglücklichen Mann blieb nichts anderes
übrig als abermals ſein Pſerd zu wenden und nach der Station
Herbertshöhe dem Sitze der kaiſerlichen Verwaltung zu jagen
Herr Wolff und ſeine Begleiter hatten während des Berichtes
des erſteren die Stätte des Ueberfalles erreicht und der
Anblick welcher ſich ihnen hier bot war ein grauen
erregender Am Fuße der hinteren Treppe des Hanſes lag
durch unzählige Beilhiebe und Speerwunden ver
ſtümmelt Wolff s Gattin neben ihr mit einem furchtbaren
Beilhieb am Kopfe der kleine Säugling Von Fräulein Coe
war keine Spur zu ſehen und man vermuthete anfangs dieſelbe
ſei von den Mördern in den Buſch geſchleppt worden Das
Wolff ſche Wohnhaus bot ein Bild der troſtloſeſten Verwüſtung
Kleider und Wäſche ſowie der anſehnliche im Hanſe gehaltene
Baarvorrath an Geld war von ihnen entwendet worden Die
Verfolgung der Uebelthäter wurde nun allgemein aufgenommen
Es gelang gleich in den erſten Tagen zehn Gefangene
zu machen und dreißig der an dem Ueberfall betheiligt
geweſenen Schwarzen niederzuſchießen Jn Herberts
höhe langte noch im Laufe des erſten Tages die erfreuliche
Kunde an daß wenigſtens Fräulein Coe einem ſchrecklichen
Tode entgangen ſei und bald traf auch die junge Dame
ſelbſt ein Sie hatte zur Zeit des Ueberfalles in nächſter
Nähe der unglücklichen Frau Wolff auf der Veranda des
Wohnhauſes geſtanden Sie giebt an daß nach dem Weg
reiten des Herrn Wolff von der Station auch der vorerwähnte
Häuptling verſchwunden ſei Bald jedoch hätte ſich eine
Anzahl Eingeborener eingefunden welche ein Schwein
zum Verkauf anboten Frau Wolff ſaß auf der
r Haustreppe und unterhandelte mit ihnen Plötzlich
habe ſie einen dumpfen Schlag vernommen Sich um
drehend habe ſie eben noch geſehen
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I Merſeburg Gotthardiſtraße 20
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einer klaffenden Kopfwunde blutüberſtrömt in den 2
rege ſei doch in demſelben Angenblick erhielt an

ie einen Beilhieb der ſie zu Boden ſtreckte Mit über
mächtiger Anſtrengung ſei es ihr gelungen ſich wieder auf
zurichten da habe ein zweiter ſchwerer Schlag ſie getroffenund ſie ſei in den Hof hinuntergeſtürzt Her Koch der
Station ein Salomons Jnſulauer ſei herzugeſprungen und
habe ſie nach der Küche geſchleppt woſelbſt er ſie ein
ſchloß Dort ſcheinen die Mörder ſie nicht gefunden zu
haben ſo daß ſie nach ihrem Abzuge imſtande geweſen
ſei mit einer ſchwarzen Dienerin nach dem nahen
Buſche zu flüchten und in ſeinem Schutze eine unweit gelegene
Miſſionsſtation zu erreichen Von letzterer aus gelangte ſie
ſpäter ſicher nach Herbertshöhe Ein Verſchulden des Herrn
und der Frau Wolff ſcheint nach den einſtimmigen Ausſagen
aller Stationsbewohner ausgeſchloſſen Die Unthat kann
deshalb nur auf die Abneigung der Eingeborenenzurückgeführt werden Welße in ihrer Nähe zu dulden welche
ſie in ihren Sitten Gewohnheiten und auch wohl kannibaliſchen
Gelüſten beeinträchtigten

J d 2

3Uandel Gewerbe und Verkehr
Die Miss wirthsohaft bei der Versieberungs Gesellschaft Promelheus Der Zusammenbruech der Gesellseha t

beschäffigte gestern eine aus alen Theilen Dentsehlands besuechte Ver
sammlung in Berlin Den Gründern und läquidatoren der Gesellsehaft
wurden in der sehr erregten Erörterung Kosennamen heigelegt die eh
nur durch die Thatzache erklären lassen dass zahlreiche Personen vor
dem Ruin stehen Persohen die 25 Jahre lang ihre Primien bezahlt
haben verlieren ihre Rechte und müssen noch Nachschüsse zahlen
Konkursverwatter Die litz iheilt mit das etwa 1590 Prozess e
noch schweben und die Gerichtskasse Anwalte Beamte Rentenempfänger
ete noch Forderungen geltend machen werden Zunichst müs e geprüft
werden ob die Bilanzen richtig die Hauptversammlungsbeschlüsse
giltig und die Nachschüsse rechtsverbindlich eingefordert seſen Rechts
anwalt Osk Meyer der etwa 190 Mitglieder verlritt war der
Ansicht dass es ohne Nachschüese für die Mitglieder kaum möglich
sein werde den Konkurs dessen Eröffnung angefochten werden könne
durchzuführen Ein Konkurs aber nur könne noch Klarheit in die
Verhältnisse bringen Redner emwpfahl die Einberufung einer ausser
ordentlichen Hauptversammlung die Wahl eines gesetzlichen Vertreters
der Gesellschaft und die Wahl von Kandidaten für einen Gläubiger
ausschuss Konkursverwalter Die litz empſahl die Durchführung des
Konkurses als kleineres Vebel Die Iiquidatoren hätten weil sie nicht
legitimirt wären den Offenbarnngseid zu schwören abgelehnt Die
Akliven sollen bestehen aus dem mit 500,509 M belasteten Hause
Königgrätzerstr 70 aus den noch zu leistenden Nachtchüssen im Betrage
von 550,000 wovon indess nur die Hälfte eingehen dürfte Die
Passiven setzen sich zusammen aus 50 009 M rückständigen Gerichts
kosten 70,00 M Schadenansprüchen 199,000 M Versicherungsreserven
220,000 M Rentenreserven ete Das Defzit übersteigt 500,009 M

Kalisyndikat Wie die Kvuxen Ztg mittheilt sind Verhaud
ungen in die Wege geleitet um eine Verständigung des Kalisyndikats

mit der Virginia Chemical Company dem sogen wüdliech
namerikavnischen Düngertrust anzubahnen Hand in Hand gehen hiermit
Verhandlungen die den Beitritt des Werks Einigkeit in das
Syndikat bezwecken Eine Befahrung von Einigkeit durch das Syndikat
hat nunmehr stati gefunden Die amerikanische Gruppe Virginia
Coinpany bleibe durch den mit Herrn Kommerzienrath Ribbert
ge hätigien Vertrag am Kuxenbesitz Einigkeit betheiligt Auch von
Hohenfels seien die Verhandlungen bezüglich Eintrit in das
Syndikat wieder eröffnet

Preise von KXali Kuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin und Essen 29 Mal

Geld Brief Geld BrietBeienrode 3350 Hohenkele 34751 5525Bernhardshall a 425 Hohenzollern 2275 2825
Bur bach 21001 3150 Justus 37251 3775Harlskund S 5275 Kaiseroda 1925 200Vriedrichshall 1025 Neustassfurt 18,150Glückauk Sonderseh 8359 Ronnenhberg Aklien 410 4365
Hedwigsburg 2550 4659 SalzdetturthKaliw A 1809
Heoreynia 18,150 i Wilbelmehall 84001

Kohblenknxe fest höher Lofhringen und Schürbank auch Kaliwerthe
fest Glückauf und Wilhelmshall steigend ebenso Ilohenzgollern und
Justus gesucht Von Erzkuxen Wiſdberg gefragt dagegen Wilhelm II
nicedriger
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Ein intereſſantes Buch
über China

Henri Borel

von Ernſt Keller Soden,
Bibl d Geſamt Litt Nr 1200/1203
Oktav Geh 1 Lubd 1,25

Vorwort des Verſaffers
Vom ſchönen Schein der Chineſen
Eine chineſiſche Braut
Eine chineſiſche Todtenfeler
Ein chineſiſches Begräbuiß

An c5 eindriickeWürze und Aus Wu Wei eine Phantaſie über
Laotſes Philoſophie
I Tav II Kunſt III Liebe

Das chineſiſche Theater
Nachdem unſere Beziehungen zu

China wieder freundliche geworden
iſt es doppelt intereſſant dieſes
merkwürdige Land und Volk zu

Henri Borel iſt bierfür der
beruſene Mann

Wir haben ſelten ein Buch ge
leſen ans dem man ſoviel tlefen
und ernſten poetiſchen Humor und
ſovlele Belehrung über die Sitten
eines ſeltſamen Volkes ſeine Religlon
und Philoſophie feine Kunſt und
Kultur ſchöpfen kann wie aus dieſem
Henri Borel iſt ein Dichter und
Menſchenſreund wie er ein Phli
loſoph iſt aber well er kein Ge
lehrter iſt weiß er uns gerade das
was wir über ein Volk wiſſen
mente des Volksweſens und des

in lebhafter Darſtellung vor Augen
zu führen Wenn wir dieſes Buch
geleſen haben haben wix viel über
Ching gelernt Schöner kann ein
Buch nicht wirken
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Vorzügliche Bowlen Weine bei Entnahme von 12 Flaschen Julius Bethge W B Sechidt Jnb Carl Caff t mit t reinem beKönigsmosel à Fl 50 Pfg Zeltinger à FI 60 Pfg F Becerholdt Otto Biiscin e regt nicht auf iſt weit t PFrankfurter Apfelwein à VI 30 Pfg Ernst Beyer rengeil Rinic viele und nſect viel beſſer al RApfelblümehen vie Perle alkoholfreier Getränke Wiiheim Vranke Thee 2tade Ia r gefet 6 G 3 t 1 Jà Flasche 55 Pfg A Frömert ZwingerDrogerie A Steinbach Ia u u Gerſte à Pfd Pfs alHarzer Sanerbrunnen à Plasche 10 Pfg Gust Fukrmann Georg Vber Albert e b Me mRowien Seict à Fiasche 1,75 F W Glaeser Sominter Saent echterheſter al See Pfe STüglich frische Garten und Waid Bräbeeren Helmbold Co E Walthers Nachf do C g e d h 10 tPſirsiche Ananas und Wald meister Otto Hoppe Oswald Weise An r a wemntfenle 75 Ernst Jentzeeh Robert Weise Zu den 2 gol ter u rauk Caffee à Pack 7 Pfgp n S Panl Kegel denen Zuckerhiten große 1/2 Pfd Cid re 3Pack25Pf wG G c ZE c Otto Nonaceit A G Werner Oaees mache e Se aufmerkPrnst Oconse Gebr Zorn Hof W er We direkt e der uG O I beſſer 0Inh Franz Sprengel s Erben Oskar Klose F a Fat h In Gerbſtädt bei billiger liefern als Hamburger

p ter 7 Et r R Sander e e e bei Mehrentrompfer eorsang nach auswärts nahme entſprechend billiger und pre vwerther als Conſum und Rabatt lgeſchäfte Preiſe ſind netto Caſſe ge H
ſtellt nur bei Berechnung der Ein 2W r ihre vhugg Prozent J dabatt gegen Baarzahlunge e Emin ſax dies in Centnern u Eimer i

Für den Küchengebrauch empfehle ich die altrenommirten er mein per Natur pe Abonnements Otto Bornschein re

Ia v schen w b täglich frei Haus Bei Selbſtabholen von den Eishäufern billigſter Preis CaffeeRöſterei im Großbetriebewio O Er C ISSG Eishaus Ziegelwieſe und Giebichenſteiner Eiswerke 7Knorr s Hafermenhi Knorr s Tapioca C H K Fernruf 435 Alfred FIüllIer Burgſtraße 53 Waſſerdichte Zelte t
beste Kindernahrang Knorr s Taplocea ulienne in jed G e ſind ſtets anszuleibenKnorr s Grünkernmehl 23623 feine sehr leicht verdauliche Jch erhielt einen friſchen Transport er u So an CKnorr s Reismehl r en Kaiſer Dennai Martinsberg 14tür vorzügliche Schleimsuppen r und Djährige

Knorr s Erbswurst Knorv s Sehneläebonnen 6kür delicate Erbswurstsuppen hochfein in Qualität äni r 9 er e im C 7 A v
A Trautwes M Srosse Vlrichstrasse beſter Onglität und halte dieſelben zu coulanten Preiſen er dte per 1 Pfd Der Dienſt zu

Briätting Gervſſäd A Krantz Naeht Henenee n
Sar den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


